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Mitgliederversammlung am 13. Juli 2023

47 Mitglieder waren gekommen, um sich über den Verlauf 
des Geschäftsjahres 2022 zu informieren. Zunächst berichte-
te der stellvertretende AR-Vorsitzende Ralf Günther-Schmidt 
über die Aktivitäten des Aufsichtsrats. Danach folgten die  
Berichte zur Lebenshilfe und zur Tochterfirma Avanti gGmbH 
durch Vorstand Oliver Keppler. 

Wirtschaftsprüfer Michael Eck vom Büro AWP Treuhand 
GmbH präsentierte anschließend die Wirtschaftszahlen des 
Vereins. Der uneingeschränkte Bestätigungsvermerk wurde 
- mit anerkennenden Worten an alle am Erfolg Beteiligten - 
erteilt. 

Schließlich galt es, die Mitglieder des Aufsichtsrats zu wählen. 
Unser Bild zeigt von links die neu gewonnenen AR-Mitglieder 
Melanie Löbbecke und Nathalie Rosenau, im Amt bestätigt 
wurden Silvia Schmid, Ralf Günther-Schmidt, Annekathrin 
Heidt und Jörg Geschwandtner. Nicht auf dem Foto und in 
Abwesenheit gewählt wurden Birgit Mertens, Dr. Reinhard 
Schunck und Klaus Zoll. 

Abschließend durften wir für sage und schreibe 50 Jahre 
Treue zu unserem Verein an diesem Abend Ralph Beyer ehren 
und für 25 Jahre Frau Barbara Klutz  – die weiteren Jubilare 
konnten leider nicht persönlich anwesend sein. Auf diesem 
Wege darum nochmals unser herzlicher Dank an Margarethe 
Schmidt, Dr. Werner Schmidt (für 50 Jahre) und Elke Kopp, 
Jan Großhans, Manfred Klinger, Ulrich Klutz, Markus Knab, 
Hans-Peter Pfister, Thomas Sturm (für 25 Jahre). 

Bei Werner Heidecker bedankten wir uns mit 
einem Gutschein für seinen mehr als vorbild-
lichen „Geburtstagsbesuche-Einsatz“ – defini-
tiv ein ganz besonderes ehrenamtliches Enga-
gement.

Der Aufsichtsrat möchte sich an dieser Stelle 
nochmals bei jedem einzelnen bedanken, der 
zum erfolgreichen Bestehen unserer Lebens-
hilfe tagtäglich seinen Beitrag geleistet hat 
und weiter leisten wird. 

Die Zeiten – wir hören es täglich in den Nach-
richten - werden immer herausfordernder …
auch für unsere Lebenshilfe.  

Darum brauchen wir in unserer Lebenshilfe 
SIE zur weiteren Unterstützung – sozial enga-
gierte Persönlichkeiten, Fachkräfte, Querein-
steiger, FSJler und, und, und...
 
Und ja, auch neue Mitglieder und Spender 
und weiterhin Sie! Eben Menschen mit einer 
großen Portion Verantwortungsgefühl.

Nur gemeinsam sind wir den auf uns zukom-
menden Herausforderungen gewachsen.

Dürfen wir auf Sie zählen?

In Verbundenheit
Ihre Silvia Schmid
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Quelle Bilder: Marco Sassanelli Garcia / campaigners Network GmbH 

Nina Paegel….ganz unterschiedliche Künstlerper-
sönlichkeiten beeindruckten die Besucher der 17 
Tage dauernden Ausstellung mit unterschiedlichsten 
Techniken.

Die 82 ausgestellten Werke boten folglich eine ent-
sprechende Vielfalt und 45 davon fanden ein neues 
Zuhause.

Wir danken dem Lions Club Pforzheim mit seinem 
Präsidenten Peter Möller und dem Fördervereins-
vorsitzenden Gerhart Odenwald nochmals ganz 
herzlich, dass sie zusammen mit Kunstvereins-Ge-
schäftsführerin Bettina Schönfelder diese großartige 
Ausstellung möglich gemacht haben und unserem 
Kunstatelier ein Forum für seine grenzenlose Strahl-
kraft geboten haben.

Silvia Schmid

Vernissage

Strahlkraft – grenzenlos…

…das schaffen die Künstlerinnen und Künstler im 
Atelier unserer Lebenshilfe seit vielen Jahren unter 
der Leitung von Dorothea Rogulja-Wagner.

Die entstandenen Werke dann der Öffentlichkeit 
präsentieren zu können, das stellt natürlich stets 
das absolute Highlight dar.

Dieses Mal war dies unter der Federführung und mit 
großzügiger Unterstützung des Lions Club Pforz-
heim möglich.

In den phantastischen Räumlichkeiten des Reuch-
linhauses haben Ateliersleiterin Dorothea Rogulja-
Wagner und die Geschäftsführerin des Kunstvereins 
Bettina Schönfelder die Ausstellung kuratiert.

Am 21. Februar war es dann endlich soweit und 
rund 250 Kunst-Interessierte waren zur Vernissage 
gekommen.

Julia Burkhardt, Titus Dreher, Evelyn Heinz, Sand-
ra Lutz, Franziska Leicht, Daniel Geißler, Cornelia 
Barth, Regina Müller, Joan Arkosi, Friederike Gimm, 
Ines Scheuerpflug, Melanie Bührle, Linda Lam, Ce-
ren Simsek, Cilem Dermici, Anke Löffler und 



Seifenkiste

Wendo-Kurs

Am 08.04.2025 und 09.04.2025 fand ein zweitägi-
ger Wendo-Kurs für die Frauen, organisiert von den 
Frauen-Beauftragten und Frau Rigo, statt. Hierzu 
kam die Referentin Andrea Durner zu uns ins Haus 
in die Gablonzer Straße 6. Gefördert wurde das 
Ganze von der Netzwerkstelle für Frauen-Beauftrag-
te in Stuttgart. 
Wendo ist ein spezielles Programm für Frauen und 
Mädchen. Es ist ein Erste-Hilfe-Kurs zum Thema 
Selbstschutz. Ziel ist es, die ganz persönlichen 
Möglichkeiten der Selbst-Behauptung zu stärken 
und die Lebensfreude damit zu vergrößern. Wendo 
arbeitet mit Achtsamkeit, Grenzen zu spüren und zu 
setzen, Atem, Körpersprache und Stimmung, sich 
(rechtzeitig) aus unguten Situationen zu entfernen, 
sich gezielt Hilfe zu holen. 
Unsere Mitarbeiterinnen haben verschiedene Rol-
lenspiele durchgeführt und verschiedene Übungen 
halfen den Mitarbeiterinnen, ihre eigene Grenze 
zu spüren, diese zu setzen und bei Bedarf Hilfe zu 
holen. Ziel ist es auch, das Selbstvertrauen in die ei-
genen Kräfte zu entdecken und das Selbstbewusst-
sein zu stärken. Anbei ein paar Bilder vom Kurs. Es 
hat den Mitarbeiterinnen sehr viel Spaß gemacht! 
Wir hoffen, dass im neuen Jahr ein weiterer Kurs 
möglich sein wird. 

Volle Fahrt voraus…

…im Rahmen seines Studiums Soziale Arbeit hat 
Dennis Stahl sein Praxissemester im BBB unserer 
Lebenshilfe erfolgreich absolviert. 

Er begleitete, von der Idee bis zur Fertigstellung und 
unter Anleitung von Joachim Mahler, eine Gruppe 
unserer Azubis beim Bau einer Seifenkiste. Das 
war für alle Beteiligten eine sehr bereichernde Zeit 
mit so mancher Herausforderung. Zum Abschluss 
haben die Testpiloten die Seifenkiste mit viel Spaß 
auf Fahrtauglichkeit geprüft – Test bestanden!
Ein weiteres Highlight des Projekts war auch die 
gemeinsame Fahrt an die Hochschule Ludwigsburg. 
Die Präsentation des Meisterstücks „Seifenkiste“ 
war ein voller Erfolg und hat alle sehr stolz gemacht. 
Herzlichen Dank lieber Dennis für dein Engagement 
und die Begeisterung, mit der du unsere Azubis 
angesteckt und mitgenommen hast!

Sarah Barresi 



Die RUCK-ZUCK-BAND

Wir hören auf zu musizieren und bleiben Freunde.

Herzlichen Dank liebe Fans für eure Treue.

Linda und Hans

Tagbetreuung in der Gablonzer 6

Was so „sperrig“ klingt, das ist für 11 Seniorinnen 
und Paul als „Hahn im Korb“ der perfekte Ort. Denn 
wer nicht mehr im Berufsleben steht, der weiß wie 
wichtig eine Tagesstruktur ist.

Und dass es mehr Spaß macht, gemeinsam z. B. zu 
kochen und zu backen, das ist klar.

Auch Ausflüge, sportliche Betätigung oder Entspan-
nung im Snoezelenraum gehören dazu.

Am Donnerstag steht aber Backen auf dem Pro-
gramm und heute ganz konkret Apfel-Sahne-Torte 
mit Karamell-Sauce. Also Äpfel schneiden, Teig 
rühren…Teamarbeit im besten Sinne.

Die Belohnung folgt am Nachmittag – da wird das 
leckere Ergebnis mit einem Tässchen Kaffee gleich 
„weg-geputzt“… davon gibt´s kein Foto…ich war 
leider nicht mehr dabei – schlechtes Timing!



„kurz & bündig“ erscheint 2025 dreimal. Quelle der Fotos, soweit nicht anders vermerkt,  
	             ist die Lebenshilfe Pforzheim Enzkreis e. V.
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Ranntalbühn

Die Remchinger Ranntalbühn besteht aus einer 
Schauspielgruppe, die seit 25 Jahren für den guten 
Zweck spielt. 

Bei der Aufführung „Polizeiwache 007“ Anfang 
diesen Jahres wurde unsere Lebenshilfe Enzkreis 
e.V. mit einer Spende bedacht. Diese wird für einen 
Therapie- und Entspannungsraum für Menschen mit 
hohem Unterstützungsbedarf verwendet. 

Wir danken dem Team der Ranntalbühn um Frau 
Barbara Schütz herzlich für die Spende und die 
tollen Aufführungen. Auf die nächste Saison freuen 
wir uns sehr.

FSJ

Wir haben für September 2025 noch einige FSJ-
Stellen zu besetzen!

Ein freiwilliges soziales Jahr bei uns ist eine tolle 
Möglichkeit, neue Erfahrungen zu sammeln, sich 
selbst besser kennenzulernen, sich nach dem 
Schulabschluss sozial zu engagieren und während-
dessen beruflich zu orientieren.

Termine:

26.07.2025  Tag der offenen Tür in der Gablonzer 		
 	        Straße 6 von 10:00 – 16:00 Uhr

Wilddogs-Spiele in der Kramski-Arena Pforzheim: 
(www.wilddogs.de)
08.06.2025 um 15:00 Uhr
05.07.2025 um 16:00 Uhr
27.07.2025 um 15:00 Uhr
30.08.2025 um 16:00 Uhr

Wir bedanken uns ebenfalls herzlich bei allen 
Mitgliedern, die zusätzlich zu ihrem Mitglieds-
beitrag eine Spende entrichtet haben. 

Spenden

Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die 
uns mit Spenden unterstützen.
Besonders danken wir:

Eberle, Klaus

Bauer-Walser AG

Ursula Breckle

RAVIOL GmbH

Alexander und Olga Meier

Beatrice Reister

Andrea Sihn-Klasema

Moeller Gloss Architekten

Thomas Eberle

Enayati Oberflächentechnik GmbH

Gabriele Krack

Maria Eberle

Rolf Seemann Praxis für Autismus

Thomas Drollinger

Heintel Hummel Jirowetz & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH

Auto & Service A&S GmbH & Co. KG

Rolf Benzinger

Elke Krieg

Dr. Markus Löffler und Sandra Löffler

Heike Stadter – Ludwig-Erhard-Schule

Anne Irina Walter

Stiftung Lebenshilfe

Sparkasse Pforzheim Calw

Hans und Bärbel Frank

HWS GmbH & Co. KG

STAR Micronics GmbH

Barbara Schutz – Ranntalbühn

Marcel Fedele - EDEKA Fedele                  

Pfirmann Industriebau GmbH & Co. KG

Weitere Informationen 
bekommt ihr hier:
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Von der einfachen Holzkabeltrommel zum wunderschönen „Mensch ärgere Dich nicht“- Spieltisch
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Hier sehen Sie die Verwandlung, die eine einfache 
Holzkabeltrommel nahm und in vielen verschiede-
nen Schritten zu einem genialen Spieletisch wurde.

Angefangen hat alles mit der tollen Spende einer 
Kabeltrommel durch die Fa. Sommer Cable in Con-
weiler. 

Danach wanderte die Trommel in unsere hausei-
gene Schreinerei der Lebenshilfe im Altgefäll, wo 
sie durch eine aufgeschraubte runde Tischplatte 
und angeschraubten Rollen am Boden immer mehr 
Gestalt annahm. 

Wieder zurück im Förder- und Betreuungsbereich 

der Lebenshilfe in Birkenfeld stand nun die Frage 
im Raum, wie wir da ein „Mensch ärgere Dich nicht“ 
Spielfeld aufzeichnen können. 

Mit Hilfe von Evi Oelschläger von evimedia, die die 
Idee als Grafik zeichnete und Rolf Sommer Wer-
betechnik, der dann eine Schablonenfolie erstellte 
und aufklebte, konnten wir dann bunt die Felder des 
Spielfeldes ausmalen. 

Ganz herzlichen Dank wollen wir an dieser Stelle 
nochmal allen Beteiligten sagen, die dieses zu ei-
nem sozialen Spendenprojekt machten und unseren 
Menschen mit Behinderungen hiermit eine große 
Freude machten.



E I N B L I C K E

Die Büroarbeitsgruppe stellt sich vor

Die Büroarbeitsgruppe befindet sich in der 
Werkstatt Hoheneichstasse 18 in Keltern.

Wir sind insgesamt 8 Mitarbeiter:Innen

und unsere Gruppenleitung Hermann Gruhner.

Wir verfügen alle über einen Computer an 
unserem Arbeitsplatz.

Mit diesem erstellen wir Flyer, Serien-Briefe und 
bearbeiten  Dokumente.

Briefe falten, einkuvertieren und frankieren ge-
hören zu unseren Tätigkeiten. Komplette Mai-
lingaktionen führen wir sauber und genau durch.

Aber auch Kopier- und Laminierarbeiten 
übernehmen wir gerne.

Wir scannen Dokumente ein, benennen diese nach 
Vorgabe um, damit diese schnell archiviert werden 
können.

In unserer Gruppe ist es sehr ruhig, damit wir alle
konzentriert arbeiten können.

Es ist wichtig, dass wir uns weiterbilden 
und in Übung bleiben. Unser Gruppenleiter 
zeigt uns am PC verschiedene Gestal-
tungs- und Formatierungsmöglichkeiten.

Wenn jemand in der Lebenshilfe Büromaterial benötigt, dann sind wir gefragt.

Wir bestellen die Büroartikel, packen dieses zusammen und schicken es zu.

Auch gestalten wir die Speisepläne für die Arbeitsgruppen. Diese bebildern wir, damit alle die nicht lesen 
können, sehen können was es zum Essen gibt. 

Wir bereiten die Geburtstagskarten für unsere Kolleg:innen vor, um diesen an ihrem Geburtstag eine Freude 
zu machen.

Nun endet der kleine Einblick in unsere Tätigkeiten. 

Wir wünschen uns für die Zukunft, dass noch viele interessante, spannende Tätigkeiten zu uns kommen 
und uns vor neue Herausforderungen stellen.


